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1656 Februar 18.                                                   A

SCHREIBEN [DER IN ZUSAMMENHANG MIT DEM VILLMERGERKRIEG ZU ZUG
VERSAMMELTEN LANDAMMÄNNER BZW. AMMANN, LANDESHAUPTLEUTE
UND KRIEGSRÄTE] DER IV [KATH.] ORTE [- V AUSG. LU -] AN
DEN LANDVOGT DER FREIEN ÄMTER, JAKOB WIRZ, SOWIE DEN
LANDSCHREIBER DASELBST, OBERSTFELDWACHTMEISTER BEAT JA-
KOB I. ZURLAUBEN, DEN "DER ZYT BESTELTEN KRIEGS COMENDAN-
TEN DER FRYEN EMBTERN"

"Obwolen der waaffen Stillstandt [von Brugg und Mellingen]1 biss

Könftigen Sontag abendts [den 20. Februar] Verlängert, So ist doch

unss Zuo einem bestendigen ehrlichen friden, biss dato kein anzei-

gung ervolget etc. Sidtenmalen nun wir allhie [in Stadt und Amt Zug]

Jn diserm mitleren Läger, eben mit wenigem Volkh versächen, und un-

sersyts gägen dem Fyndt [insbesondere Zürich gemeint] Jn Fünf oder 6

stund Lang, die nothwendigen Posten zu Versorgen haben, undt den gä-

chen Ueberfählen aller ohrten Vorzesyn nit gnuogsam Uns befinden:

alsowill die Unvermeydenliche Nothurfften erfordern, unser allhiesi-

ge Corpus, so sich nitmehr als ettwan Jn 1800 Man erstreckht: müg-

lichst zuo Versterkhen Zuo dem Endt hin wir üch, als über die Freyen

Embterische underthanen bestellte haüpter und Comendanten: hiermit

ernstfründtlich ansinnen, undt ermahnen wellen, unss Jn die 300 Man

von unseren angehörigen underthanen in bereitschafft Zehalten und

[die Truppenkontingente] uff erstes unser erfordern ylents alhero

... Zuo Zesenden: Gestalten wir unss nit Jnbilden dass hierwider

ettwas bedenkhens einfallen solle, angesächen uns als deren mehr-

theil der [VII] Regierenden Ohrten [- VIII Alte Orte ausg. BE -],

solches begären mit keinen fuogen widersprochen oder abgeschlagen

werden kann undt diewyl Jnsonderheit U.G.L.A.E. [Schultheiss und

Rat] Loblicher Statt Lucern uff unser öffters einstendiges Piten

undt ersuchen: von Jrem volkh uns Niemand Volgen Lassend Angesächen

sy viler ohrten gägen dem fyndt [insbesondere Bern gemeint], occu-

piert syendt etc. So wüssend wir uns diser Zyt keines andern mitels

Zuobedienen, Jn der Zuversicht, Jer üch Zuo diser willfahr alsbaldt

bereitwillig erzeigen und üwere ... bisshero geleistete threüw, und

ruhomliche Verdienst umb so vil Vermehren, und die Oberkheiten al-

lersyts, Zuo desto mehrer Erkhandtnuss und recompens bewegen wer-

dendt: Verplibendt wir üch, zuo allem guoten wolgewogen, Göttlicher

protection Und Mariae fürpit uns samptlich wollbefelchende. dat[um]

Und Jn Unser Namen mit U.G.L.A.E. [Ammann bzw. Stabführer und Rat]

der Statt [Zug Siegel versehen] ...".



1) s . Zurlaubiana AH 128/121 , 1 . Abschnitt

Konzept vom Kriegsrat von Stadt und Amt Zug , Beat II . Zurlauben
AH 128 , 201
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